
Neues Fiihrungsteam im Krankenhaus 
Krems installiert 

Bfirgermeister Wittig gratullert 
dem neuen arztlichen Direktor 

fin Rahmen einer kleinen Feier wurde das neu bestellte Fiihrungsgremium des Krankenhauses vorgestellt. Unser Bild zeigt von 
links nach rechts: Stadtrat Erich Hack!, Stelivertreter des arztlichen Direktors Primarius Hellmuth Schindlmeifler, Direktor 
Primarius Dr. Wolfgang Leib!, Biirgermeister Harald Wittig, Primarius Dr. Hans Miihleder, Primarius Dozent Dr. Heinz 
Martinek und Primarius Dr. Georg Klein. 
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Denkmalschutzpflege auch im Krankenhaus 

Der alte Krankenhaustrakt an der Hohensteinstrafk, in dem bis Anfang der achtziger 
Jahre die Interne Abteilung und die Administration untergebracht waren, wurde für neue 
Aufgaben adaptiert. Die Fassade des denkmalgeschiitzten Gebaudes wurde in ihrem 
ursprunglichen Zustand wieder hergestellt (Sprossenfenster, Stuckarbeit etc.) und zahlt 
heute zu den Schmuckstficken der Hohensteinstrafle. Die modemisierten Innenriiume des 
Traktes dienen nun der Unterbringung diverser Professionisten, Kanzleien und Apparte-
ments fur die Bediensteten. 

Liebe Mitbiirger! 
Sie werden hoffentlich angenehme Weih-

nachtsfeiertage erlebt haben und im Laufe 
eines frohlichen Silvesterabends gut ins 
neue Jahr gekommen sein. 

Das alte Jahr haben wir gliicklich hinter 
uns gebracht. Da es nicht so schlecht war, 
konnen wir eigentlich ganz zufrieden sein. 
Daher ist es ja auch irgendwie bezeichnend, 
daB sich die meisten Menschen vom kom-
menden Jahr nur wiinschen, es moge nicht 
schlechter werden. Diesmal ist dieser 
Wunsch ganz besonders berechtigt, well of-
fensichtlich der Zahltag far die vergange-
nen fetten Jahre gekommen ist. 

Als Politiker ist man zur Jahreswende ge- 
neigt, fiber die abgelaufenen zwolf Monate 
nachzudenken und Bilanz zu ziehen. Als 
Erinnerungsstiitze habe ich mir die zehn 
Folgen unseres Amtsblattes vorgenommen 
und bin beim Durchblattern fast selbst er-
staunt — der Mensch ist ja leider sehr ver-
geBlich — was im Laufe des Jahres 1983 in 
Krems alles geschehen ist und geleistet wur-
de. Neben den vielen Privatinitiativen, die 
em n Stadtleben bereichern, den zahlreichen 
Vereinen, die der Kommunikation dienen 
und den mannigfaltigsten Kulturveranstal-
tungen fur die Bevolkerung war auch die 
Stadtverwaltung stets bestrebt, ihren Tell 
zur Verbesserung der Lebensqualitat bei-
zutragen. Es wurden wieder Wohnbau-
projekte in Angriff genommen oder fertig-
gestellt, am Krankenhaus weitergearbeitet, 
das groBe Revitalisierungsprogramm der 
GEDESAG fortgesetzt und an der Erhal-
tung der Altstadt weitere Akzente gesetzt. 
Das stadtische StraBennetz wurde verbes-
sert und weiter ausgebaut, das Kanalnetz  

erweitert, vor allem das Kremstal kanali-
siert und das Wasserwerk hat em n neues Be- 
triebsgebaude bekommen. SchlieBlich hat 
auch der Bund dazu beigetragen, durch die 
Fertigstellung des Schulzentrums am Lan- 
genloiser Berg die Bedeutung von Krems als 
Schulstadt zu heben und auf diesem Sektor 
an die Spitze aller niederosterreichischen 
Stadte zu stellen. 

Man kann hier gar nicht alles aufzahlen, 
was sich an Ereignissen in der Stadt Krems 
getan hat und welche Leistungen von der 
Stadt erbracht wurden. Erwahnenswert wa-
re aber doch — und das wird auch allseits 
anerkannt — daB wir uns standig urn die 
Vermehrung der Autoabstellplatze und um 
die Erweiterung der Griinanlagen bemtiht 
haben. Diese positive Bilanz trotz schwieri-
ger wirtschaftlicher Lage wird nun An-
sporn far das kommende Jahr sein. Es ist 
far die Verkehrssituation der Stadt von 
sehr grofier Bedeutung, (fail es gelungen ist, 
den weiteren Ausbau der BundesstraBe 37, 
die Umfahrung von Gneixendorf, zu errei-
chen, wofiir im Budget fiir den Bundesstra-
Benneubau die Betrage fur Grundeinlose 
und Baubeginn vorgesehen sind. Es wurde 
auch bereits grfines Licht fiir den Um- und 
Neubau der Hoheren Technischen Bundes- 

lehranstalt gegeben, soda auch dieses letz-
te grolle Schulbauprojekt nun endlich in 
Angriff genommen werden kann. 

Auch die Stadt wird wieder, trotz der 
schweren finanziellen Belastung durch un-
ser Krankenhaus, ihren Beitrag fur 1984 lei-
sten. Ich mochte abschlieBend versichern, 
daB es gelungen ist, ungeachtet der groBen 
finanziellen Schwierigkeiten, mit denen die 
Stadt derzeit zu kampfen hat, em n realisti-
sches Budget fur das angelaufene Jahr vor-
zulegen, das bei aller Sparsamkeit Impulse 
fur die Wirtschaft setzt und Arbeitsplatze 
aber den eigenen Bereich hinaus absichern 
hilft. 

Mit dieser Hoffnung fur die nachsten 
zwolf Monate wansche ich auch Ihnen 
nochmals em n erfolgreiches Jahr und bleibe 
in diesem Sinne mit vielen Grifflen 

Ihr Biirgermeister 

Amtsblatt der Stadt Krems an der Donau. Eigenttimer und 
Herausgeber: Magistrat der Stadt Krems an der Donau, 
3500 Krems/Donau, Rathaus. Fur den Inhalt verantwort-
Lich: Dr. Ernst Englisch, Kulturamt, Kornermarkt 13, 3500 
Krems/ Donau. Verleger und Anzeigenwerbung: KRESTA-
WERBUNG (Ingo Assmann), Kaiser Friedrich-StraBe 10, 
3500 Krems/Donau. Druck: Faber Druck- und Verlagsge-
sellschaft m.b.H., Wiener StraBe 127, 3500 Krems/Donau. 

Der Biirgermeister hat das Wort! 

3500 KREMS, DINSTLSTRASSE 2, TELEFON 02732/4114 

L-OPTIK ALLE, DIE IHREN 
EtNE ANREGUNG FOR 	, EL  
ERFOLG SEHEN WOLLEN 
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Auch heuer beteiligten sich wieder viele Buben und Made! am traditionellen „Laterndlgang" in Stein 
am 18. Dezember. Auch Biirgermeister Wittig Heft es sich nicht nehmen dabei zu sein. 

Umgestaltung im Kremser Stadtsaal 

DER NEUE CITROEN BX 
Jetzt bei: 

 

Benzin und Diesel 

     

KR EMS 
Wiener StraBe 125 
Tel. 0 27 32/56 67 

 

=ROE 0. 
unverb. empf. Richtpreis incl. MWSt. und Transport 

Eine wichtige Erneuerung 
und Verbesserungen sind im 
Jahr 1984 im Bereich des Krem-
ser Stadtsaales vorgesehen. Die-
ser Saal ist dank seiner Grof3e 
und Ausstattung nicht nur im 
Kulturleben der Stadt em n we-
sentlicher Faktor, sondern emn 
Veranstaltungsort, dem auch 
gesamtwirtschaftlich eine be-
sondere Bedeutung zukommt. 
Hier seien aus der Vielzahl der 
Verwendungsmoglichkeiten nur 
beispielhaft die Einbeziehung in 

die Osterreichische Weinmesse, 
die Verwendung als Ballsaal, als 
Veranstaltungsort fur Tagun-
gen usw. genannt. 

Seit der grundlegenden Neu-
gestaltung, die im Jahr 1967 er-
folgte, haben sich nattirlich ver-
schiedene Verbesserungswun-
sche ergeben. So wird mit dem 
heurigen Umbau — fur den Be-
sucher des Stadtsaales am deut-
lichsten merk bar — das Foyer 
mit der Garderobe neugestaltet. 
Damit ist eine wesentliche opti- 

sche Verbesserung des gesam-
ten Eintrittsbereiches verbun-
den. Saniert werden eben falls 
die hinter der Bane liegenden 
Ktinstlergarderoben, 	weitere 
Verbesserungen betreffen auch 
die technischen Biihneneinrich-
tungen (Beleuchtung, Lautspre-
cheranlage). 

Die Umbauarbeiten, die von 
Juni bis Ende Oktober dauern 
werden, machen natUrlich fur 
diesen Zeitraum die Sperre des 
Stadtsaales notwendig. Aller- 

dings sind in diesem Zeitraum 
erfahrungsgernaB kaum Veran-
staltungen, und mit Beginn der 
Konzertsaison 1984/85 sollte 
der Stadtsaal wieder zur Verfu-
gung stehen. 

Budgetdebatte 
des Gemeinderates 

Am 19. Dezember behandel-
te der Gemeinderat der Stadt 
Krems in seiner 15. offentlichen 
Sitzung unter dem Vorsitz von 
BUrgermeister Wittig den Vor-
anschlag fur das Rechnungs-
jahr 1984, der im ordentli-
chen Haushalt Einnahmen von 
596 008 700 Schilling und Aus-
gaben von 640 354 700 Schilling 
vorsieht und somit einen Ab-
gang von 44 346 000 Schilling 
au fweist. Der auBerordentli-
che Haushalt wurde mit Ein-
nahmen und Ausgaben von 
86 363 000 Schilling ausgegli-
chen erstellt (StR Dr. Schar-
witz1). Der Voranschlag wurde 
von der OVP-, SPO- und FPO-
Fraktion gegen die Stimme der 
KPO angenommen. Bei einer 
kapitelweisen Abstimmung wa-
ren die Sozialisten gegen die 
Kapitel Allgemeine Verwal- 
tung, 	Wirtschaftsforderung 
und Dienstleistungen, die Frei-
heitlichen stimmten gegen die 
Kapitel Verwaltung, Kunst und 
Kultur, Gesundheit und Wirt-
schaftsforderung. 

In dieser Sitzung wurden au-
Berdem der Dienstpostenplan 
1984 (GR Klepp) sowie die Er-
hohung der Gebtihrensatze 
nach der Kanalgebiihrenord-
nung der Stadt beschlossen 
(Vbgm. Ing. Grabner). 

• 100 000 TOYOTA in osterreich • 
• die neuen COROLLA sind da • 
• Tercel Allrad, 30 Jahre Erfahrung • 

Jetzt bei: 

KREMS 
Wiener Str.125 
Tel. 027 32 / 56 67 
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Aus dem Gemeinderat 
In der 14. Sitzung des Gemeinderates am 14. Dezember wurden 

unter dem Vorsitz von Bfirgermeister LAbg. Harald Wittig 16 
Tagesordnungspunkte behandelt. 
• Anderung der Tarifordnung fur die Benutzung der Kremser 

Sporthalle mit Wirkung vom 1. Janner 1984 (GR Stadler). 
• Aufhebung der 2007oigen Sperre von Ermessungskrediten fur 

Ausgaben, die ausschlieBlich fur MaBnahmen zur Erhaltung des 
offentlichen Gutes und zur Sicherheit der Bewohner dienen, zu 
denen die Stadt verpflichtet ist (Vbgm. Ing. Grabner). 

• Gewahrung eines unverzinslichen Darlehens in Mlle von 20 000 
Schilling im Rahmen der Aktion Pflege des Kremser Stadtbildes 
an Dr. Gernot und use Urschler zur Instandsetzung des denk-
malpflegerisch wertvollen Hauses in Krems, Frauenbergplatz 4 
(Vbgm. Ing. Grabner). 

• In Anbetracht der der Firma Buhl entstandenen Mehrkosten der 
Versicherungsanlagen zur Entsorgung der Niederschlagswasser 
fur ihre neu errichtete Lagerhalle in Krems, An der Schutt 46, 
bewilligt der Gemeinderat die teilweise Abschreibung von der 
vorgeschriebenen KanaleinmUndungsgebar (Vbgm. Ing. Grab-
ner). 

• Der Gemeinderat nimmt die durch notwendige Projektsande-
rungen bedingte Steigerung der subventionsfahigen Gesamtbau- 
kosten beim Ausbau des GUterweges „Unterer Wolfsgraben" 
auf insgesamt 1 465 000 Schilling zustimmend zur Kenntnis, 
wodurch sich der Beitrag der Stadt Krems um 32 625 Schilling 
erhoht (StR Rohrhofer). 

• Im Rahmen der ZinsenzuschuBaktion an ortsansassige Betriebe 
der gewerblichen Wirtschaft gewahrt die Stadt Krems far Inve- 
stitionsdarlehen der Firma MODA DUOMO, Inh. Karl Sauer 
und Mag. Haluk Birkan, Krems, Pfarrplatz 14, einen Zinsenzu-
schuB in Hine von jeweils 50% der anfallenden Kreditkosten 
(StR Gobhart). 

• Anderung der Tarifordnung fur das Hallenbad und das Som-
merbad, die BenUtzung der Kunsteisbahn der Stadt Krems 
sowie der Gebahrenordnung fur die Friedhofe der Stadtgemein-
de Krems, alle mit Wirkung vom 1. Janner 1984 (StR Gobhart). 

• Genehmigung eines Beitrages in Mlle von 40 000 Schilling an 
die Stiftung Burgerspitalfonds Krems fiir die Zuverfugungstel- 
lung eines Kleinbusses sowie eines Kraftfahrers far den tagli-
chen Transport der behinderten Kinder zum bzw. vom Sonder-
kindergarten in Rehberg (StR Hackl). 

• FUr die Einstellung von Leichen im AO. Krankenhaus Krems 
sind ab 1. Janner 1984 neue Gebtihren zu entrichten (StR 
Hackl). 

• Die aufgrund des Gemeinderatsbeschlusses vom 25. April 1979 
mit der Anglo-Elementar-Versicherungs-AG abgeschlossene 
Feuerversicherung wird einer Regulierung unterzogen (StR 
Hackl). 

• Den in der Zeit vom 1. September bis 31. Dezember 1983 als 
Flugrettungsarzte eingesetzten Anstaltsarzten des AO. Kranken-
hauses Krems wird fur jeden aus dem notarztlichen Flugret-
tungsdienst resultierenden zusatzlichen vollen Dienst eine 
Nebengebuhr in Mlle der halben Nachtdienstzulage zuerkannt 
(StR Hackl). 

• Bestimmung und Festsetzung von Gebuhren fur das Rech-
nungsjahr 1984 im AO. Krankenhaus Krems und zwar Pflegege- 

'Credit 	
eLtif 

nach Mai&te0a  

.erern Angebot: 
uspar•Vorfinanzierung 

Energiesparkredit 

recta Fassadenkredit 

,kredit Investitionskredd 

Kredit fur den Fremdenverkehr 

Credit fur the Landwirtschaft 

r lunge leute Credit fur den Weinbau 

Leichtkredit Privatkredit Sofortkredit 

ungskredit Wohnungsverbesserungskredit 

arIcasse in Krems 
WachauerSpar-und Kreditbank 

buhr, Zuschlage zur PflegegebUhr und BehandlungsgebUhren 
fur die Inanspruchnahme der Anstaltsambulatorien sowie die 
Blutabnahme nach straBenpolizeilichen Vorschriften (StR 
Hackl). 

• Voranschlag fur das Rechnungsjahr 1984 des AO. Krankenhau-
ses Krems mit einem Aufwand von 264 513 000 Schilling und ei-
nem Ertrag von 141 630 000 Schilling, was einen Betriebsabgang 
von 122 883 000 Schilling ergibt (StR Hackl). 

Wirtschafts- 
forderung in Krems 

Im Rahmen der Budgetde-
batte teilte Wirtschaftsreferent 
Dr. Scharwitzl mit, daB seit 
Bestehen der Zinsenzuschuf3-
aktion fi_ir die Wirtschafts-
forderung im Jahr 1978 bisher 
31 gewerbliche Betriebe mit 
einer Kredithohe von 7,3 Mio. 
Schilling und Zinsenzuschussen 
von 808 000 Schilling gefordert 
wurden. Heuer sind fur Frem-
denverkehr aufgrund der allge-
mein notwendigen Karzungen 

150 000 Schilling und fur ge-
werbliche Investitionen 280 000 
Schilling vorgesehen. In der 
Praxis ist man jedoch vor allem 
bemat, Kreditwerber zunachst 
auf die Landes- und Bundesak-
tionen zu verweisen und erst, 
falls diese nicht in Anspruch ge-
nommen werden konnen, wird 
die Stadt belastet. 

Dr. Scharwitzl berichtete fer-
ner, daB im vergangenen Jahr 
49 neue Gewerbeanmeldungen, 
von denen 15 bestehende Be-
triebe Ubernommen wurden, 
verzeichnet werden konnten. 
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Interessantes aus dem Bauamt 
Fiinf Millionen fiir Strafienbaukonzept 

Im Zuge des vom Bauamt er-
arbeiteten mittelfristigen Stra-
Benbaukonzeptes fur das ge-
samte Gemeindegebiet bis zum 
Jahr 1989 werden im heurigen 
Jahr fiinf Millionen verbaut. 
Dies berichtete Baureferent 
Vbgm. Ing. Grabner anlaf3lich 
der Debatte fiber das Budget 
der Stadt fiir 1984. 

Schwerpunkt ist der weitere 
Ausbau der Strafie ,,An der 
Schutt". 

Der weitere Ausbau der Stra-
fie nordlich der Zentralpostga-
rage, von der Brenaustrae ab-
zweigend, ist vorgesehen. 

In Stein wird die Verbreite-
rung der Reisperbachtalstrafie 
fortgesetzt sowie die 1981 be-
gonnene Erneuerung der Fahr-
bahndecke auf der DonauWi-
de. 

Die Weiterarbeiten an der Er-
schliellung des Wachtberges 
vom Armen Stindergraben her 
stehen auf dem Programm. 

Eine Erschliellung des Bauge-
bietes „Miihlhofgriinde" — 
Grunderwerb und Planungsko-
sten, gegebenenfalls die erste 
Bauetappe bei der Briicke — ist 
vorgesehen. 

In Brunnkirchen werden als 
Fortsetzung der 1983 begonne-
nen Arbeiten die Gehsteige 
nordlich der B43 samt kleinen 
St iitzmauern saniert. 

In der HafenstralSe im Be-
reich westlich der Firma 
Schnauer, wo keine Kanalbau-
mai3nahmen mehr erforderlich 
sind, werden umfangreichere 
Instandsetzungsarbeiten durch-
gefiihrt. 

Das ostliche Drittel der 
Pointgasse soil erneuert wer-
den. 

fangmoglichkeit ftir rund 25000 
m3  Wasser. 

Durch die fur heuer vorgese-
hene Fertigstellung des Bauho-
fes der Stadt wird die Depen-
dance im Bereich der kiinftigen 
Grunanlage Mitterau aufgelas-
sen werden, was die Vorausset-
zung far den weiteren Ausbau 
dieser Anlage und die Schaf-
fung von Tennisplatzen ostlich 
der Firma GOtz ermoglicht. 

nere Staumauern oberhalb der 
StraBenbrucke werden errich-
tet. Etwaige auftretende Hoch-
wasserereignisse wie am 14. 
September 1979 werden in ihrer 
Wirkung stark reduziert und 
Schaden wie sie damals aufge-
treten sind, wird es kiinftig 
nicht mehr geben. Zusammen 
mit der bereits aufgefiihrten 
Staumauer und den drei geplan-
ten kleineren Mauern besteht 
nach dem Endausbau eine Auf- 

Zur weiteren Erleichterung 
des Parkplatzproblemes ist ge-
plant: 

Umgestaltung der Parkord-
nung am Dreifaltigkeitsplatz 
nach dem Abschluf3 der Restau-
rierungsarbeiten an der Dreifal-
tigkeitssaule. 

Weiterarbeit am Autoabstell-
platz (Parkdeck) Kasernstrane. 
Die untere Ebene wird asphal-
tiert, Fundamentsaitzen und 
Entwasserung fiir eine zweite 
Ebene werden hergestellt, wo-
durch durch die dann ermog-
lichte Bodenmarkierung statt 
bisher 40 kiinftig 61 Kfz-Ab-
stellplatze geschaffen werden. 
Insgesamt sind fiir dieses Pro-
jekt 4,5 Mio. Schilling vorgese-
hen, heuer werden 500000 
Schilling verbaut. Im Endaus-
bau werden 123 Abstellplatze 
bei Erhaltung des Baumbestan-
des zur Verfilgung stehen. 

Bemiihungen des Stadtbau-
amtes haben eine Anmietung 
des privaten Grundanteils hin-
ter dem Biirgerspital (Ecke Spi-
tal- und Dachsberggasse) er-
moglicht, wodurch sich eine 
ParkmOglichkeit far rund 40 
Pkw ergibt. 

Ebenfalls wurde von der 
Stadt das ehemalige Linsbauer-
Firmengrundstiick angemietet, 
wodurch ebenfalls 38 Stellplat-
ze am ostlichen Altstadtrand 
beniitzt werden .konnen. 

Auf dem Kanalbausektor 
werden im Osten der Stadt die 
begonnenen Projekte fortge-
setzt. 

Das Auffangbecken im 
Briindlgraben wird in diesem 
Jahr weiter ausgebaggert, hu-
musiert und aus Ortsbildgrtin-
den begriint. Drei weitere klei- 

Sie sparen 
zu 45 (VO Heizkosten

bis
. 

FACHMANNISCHE BERATUNG — RUFEN SIE UNS AN 

Im Dezember wurde in der Kremser Badearena der millionste Be-
sucher gezahlt. Es handelt sich um Ing. Wolfgang Gruber aus 
Krems, der mit seiner Familie regelmtillig das Hallenbad besucht. 
Der zustiindige Stadtrat Alfred Gobhart und Dir. Hauenschild, 
Leiter der Stiidtischen Betriebe, iiberreichten Ing. Gruber einen 
grollen Geschenkkorb. 

Gut bera-ten 
mit 

KUGLER 
Fachberatunu 

MONTAG — FREITAG 
730-12, 14 —18 Uhr 

SAMSTAG 8-12 Uhr 

rA p 

Waschetrockner 
nur S 361,- 

WASCHELEINE S 249,— BADEZIMMERWAAGE S 474,- 
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ausbildung für Chirurgie im 
Krankenhaus der Barmherzigen 
Schwestern in Linz von 1966 bis 
1970. 1970 war Dr. Miihleder 
im Rahmen des Prasenzdienstes 
im osterreichischen Feldspital 
auf Zypern eingesetzt. Ab 1970 
arbeitete Dr. Maileder unter 
Primarius Dr. Kissler an der 
Chirurgie, wurde 1972 Facharzt 
und 1973 Oberarzt an dieser 
Abteilung. Er arbeitete ent-
scheidend am Aufbau der Ge-
faBchirurgie und absolvierte 
verschiedene Studienaufenthal-
te in Amsterdam, Munchen so-' 
wie am Lainzer Krankenhaus. 
22 wissenschaftliche Arbeiten 
hat Dr. MUhleder bisher verof-
fentlicht. 

Unser guter Ruf 
verpflichtet. OPEL 

Das ist 
Ihr Vorteil! 

Kadett 77 36000,- Fiesta L 	80 65800,- 
Ascona L 81 74800,- Rekord L 	79 55000,- 
VW-Kafer 74 22500,- Ascona 	80 49000,- 
Volvo 244 DL 78 76500,- Rekord 	82 83700,- 
Taunus L 76 29800,- Kadett L 	82 88500,- 
Manta GT/E 79 74000,- Kadett City 	76 36800,- 
Kadett D 80 67800,- Senator 	80 148000,- 
Kadett 81 65000,- Ascona L 	83 129500,- 
Golf GL 80 77000,- Kadett Car. 	77 37000,- 
Rekord Berl. 79 65000,- BMW 2,5 	74 9500,- 

Auer 
3500 KREMS 
Wienerstraae 82 
Tel. 02732/3501 

Schwarz 
Krems 
HafenstraBe 61 
Telefon 0 27 32 - 55 66 

Spezialist far Anlasser 
+ Lichtmaschinen 

Schwarz 
Krems 
HafenstraBe 61 
Telefon 0 27 32 - 55 66 

Wissenswertes aus dem Krankenhaus 
Primarius Dr. Hans Miihleder 
Leiter der Chirurgischen Abteilung 

ARZTLICHER 
NOTDIENST 

9. Janner Dr. Peter 
10. Janner Dr. Schreiber 
11. Janner Dr. Schreiber 
12. Janner Dr. Winkler 
13. Janner Dr. Winkler 
14. Janner Rotes Kreuz 
15. Janner Rotes Kreuz 
16. Janner Dr. Schwanzer 
17. Janner Dr. Schwanzer 
18. Janner Dr. Schandl 
19. Janner Dr. Schandl 
20. Janner Dr. Marady 
21. Janner Rotes Kreuz 
22. Janner Rotes Kreuz 
23. Janner Dr. Marady 
24. Janner Dr. Hollerer 
25. Janner Dr. Hollerer 
26. Janner Dr. Moser 
27. Janner Dr. Eilenberger 
28. Janner Rotes Kreuz 
29. Janner Rotes Kreuz 
30. Janner Dr. Eilenberger 
31. Janner Dr. Horwarthner 
1. Febr. Dr. Horwarthner 
2. Febr. 	Dr. Peter 
3. Febr. 	Dr. Peter 
4. Febr. Rotes Kreuz 
5. Febr. Rotes Kreuz 
6. Febr. 	Dr. Hollerer 
7. Febr. 	Dr. Hollerer 
8. Febr. Dr. Schwanzer 
9. Febr. Dr. Schwanzer 

Spezialist fiir 
Wagenheizun en 

ZAHNARZT 
NOTDIENST 

14. und 15. Janner 
Dentist 
Weissenbacher Gottfried 
Krems 

21. und 22. Janner 
Dr. Wegscheider Hermann 
GroB Siegharts 

28. und 29. Janner 
Dentist Janu Gerhard 
Martinsberg 

4. und 5. Februar 
Dr. Savulescu Aurel 
Rappottenstein 

11. und 12. Februar 
Dentist Hagen Gottfried 
Schwarzenau 

APOTHEKEN 
NOTDIENST 

9. bis 16. Janner, 7.30 Uhr 
Apotheke Mitterau 

17. bis 23. Janner, 7.30 Uhr 
Engel-Apotheke 

23. bis 30. Janner, 7.30 Uhr 
Adler-Apotheke 

30. Jan. bis 6. Febr., 7.30 Uhr 
Mohren-Apotheke 

6. bis 13. Februar, 7.30 Uhr 
Wienertor-Apotheke 

Mutterberatungs-
stellen in Krems 
Mutterberatungsstelle 
3500 Krems, Spitalgasse 2 • Be-
ratungstag jeden Donnerstag 
von 13.30 bis 15.00 Uhr • Arztl. 
Leitung: Dr. Peter Schmotz 

Mutterberatungsstelle 
3504 Stein, Dr. Dorreckstrafie 15 
Beratungstag jeden Dienstag 
von 13.30 bis 15.00 Uhr • Arztl. 
Leitung: Dr. Elisabeth Schandl 

Mutterberatungsstelle 
3502 Krems-Lerchenfeld, Ju-
denburger Straik 16 • Bera-
tungstag jeden 1. und 3. Mon-
tag im Monat von 14.00 bis 
15.30 Uhr • Arztl. Leitung: 
Dr. Margarete Boldog 

Mutterberatungsstelle 
3503 Krems-Rehberg, Josef i-
gasse 15 • Beratungsstelle jeden 
2. und 4. Montag im Monat 
von 13.30 bis 15.00 Uhr • Arztl. 
Leitung: Dr. Margarete Boldog 

Mutterberatungsstelle 
3500 Krems-Mitterau, St. Paul-
gasse 10 • Beratungsstelle jeden 
1. und 3. Mittwoch von 13.30 
bis 15.00 Uhr • Arztl. Leitung: 
Dr. Peter Schmotz 

Mutterberatungsstelle 
3132 Krems-Angern, Haupt-
strafie 48 • Beratungsstelle je-
den 3. Dienstag im Monat von 
11.00 bis 12.00 Uhr • Arztl. 
Leitung: Dr. Werner Stockinger 

Die Beratungen sind kosten-
los. Ebenso werden auch die er-
forderlichen Eintragungen im 
Mutter-Kind-PaB 	durchge- 
fuhrt. 

Der Stadtsenat hat am 14. De-
zember einstimmig den langjah-
rigen Oberarzt an der Chirur-
gie, Dr. Hans Miihleder, zum 
Leiter dieser Abteilung bestellt. 
Dr. Muhleder tritt hiermit die 
Nachfolge von Hofrat Dr. Kiss-
ler an, der mit 31. Dezember in 
den Ruhestand getreten ist. 

Primarius Dr. Mullleder, 
Jahrgang 1939, ist gebtirtiger 
Steirer, absolvierte in Admont 
das Stiftsgymnasium und stu-
dierte anschlieBend an der Uni-
versitat Wien, wo er am 
30. April 1967 promoviert wur-
de. Seine Turnusausbildung 
machte er in den Jahren 1964 
bis 1966 im Krankenhaus der 
Barmherzigen Schwestern in 
Ried im Innkreis, die Facharzt- 

5eit 6 
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Weihnachtsfeier in der Krankenpflegeschule. Der Leiter Primarius 
Dr. Norbert Stefenelli begriifite die Ehrengiiste und seine &hide-
rinnen. 

MMIF 

Weihnachtsfeiern auch in den beiden Seniorenheimen. In der 
Hohensteinstrafle brachten die Kleinen vie! Freude mit ihrem 
Flatenkonzert. 

, 

Weihnachtsfelem in Krems 
******************************************************* 

Stimmungsvolle Weihnachtsfeier im Krankenhaus Krems mit den In alien vier Clubheimen des Kremser Hilfswerkes wurden Weih- 
Gottweiger Siingerknaben. Auch Bgm. Wittig war anwesend. 	nachtsfeiern mit Krippenspiel, Lesungen, Musikvortragen gefeiert. 

Besonders vie! Miihe um die Gestaltung der Weihnachtsfeier hat 
sich der Pfarrsekretiir i. R. Karl Wurz fiir die Mitglieder der Kol-
ping Seniorenrunde gemacht. Begeistert waren die Gaste von den 
Darbietungen des Oberstleutnants Zach. Besinnliche Worte und 
den Dank an den Initiator der Feier, Karl Wurz, sprach Zentral- 
prases Dr. Ludwig Zak. 

Die Herren und Damen des Dr. Thorwesten-Seniorenhauses 
lauschten den Vortrcigen des Madchenchores der Englischen Friiu-
lein. Der Leiter des Hauses, Karl Wimmer, hat immer wieder neue 
Ideen, die den Herren und Damen beider Seniorenheime nicht nur 
beste Betreuung bieten, sondern er sorgt auch fiir geistige Anre- 

gungen. 

`1,2 I C 
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JTh 
liesenverlege u.Heizungsfachgeschaft 

IVIL 	Renis  
Wachauer Keramik K.G. 	 Hafnerplatz 8, Tel 2221 

FREUDE 
am Kamin aus 
Meisterhand 
jetzt ab S 8000,— 

Fliesen ab S 59,— 
samt Zubehbr 

ANSCHAUEN - AUSWAHLEN MITNEHMEN 

WIR RAUMEN 
UALITAT ZUM SONDERPREIS 

•• •••• •• •   
•• 	It• ••   

NO. KACHEL- und 

FLIESENZENTRUM 
0 00  
000 

KULTUR INFORMATION 
Aktivitaten auf dem 
Kremser Kultursektor 

Einer der Schwerpunkte, der 
fur 1984 auf dem Kultursektor 
vorgesehen ist, ist die Sanierung 
des Piaristenturmes (Kosten 1,5 
Mio. Schilling), erklarte Stadt-
rat Frahwirth anlaf3lich der 
Budgetdebatte. Die Sanierung 
erfolgt im Rahmen eines zwi- 
schen 	Bundesdenkmalamt, 
Land Niederosterreich und 
Stadt Krems erstellten Mehr-
jahresplanes zur Restaurierung 
wertvoller Kremser Baudenk-
maler far das tausendjahrige 
Stadtjubilaum im Jahr 1995. 
Bisher wurden das Steinertor 
und das Dach des Linzertores 
einer Sanierung unterzogen. 
Die Instandsetzungsarbeiten an 
der Durchfahrt des Linzertores 
stehen fur heuer auf dem Pro-
gramm. In den kommenden 
Jahren sollen dann noch der 
Frauenbergturm sowie das 
Kremsertor restauriert werden. 

Nach den gelungenen Sanie-
rungsarbeiten in Rehberg ist far 
1984 eine Weiterfiihrung der 

Kellergassenaktion far Wein-
zierl geplant. Mit verhaltnisma-
Big wenig Mitteln kann dabei 
viel erreicht und vor allem Ge-
meinschaftssinn und Zusam-
mengehorigkeitsgefiihl geweckt 
und gefordert werden. 

Auch fur Hausinstandsetzun-
gen Privater sowie fur die Fas-
sadenaktion far nicht unter 
Denkmalschutz stehende Bau-
lichkeiten sind im heurigen 
Budget Mittel vorgesehen. 

Auf dem Sektor Subventio-
nen muBte auch in Krems ge-
spart werden. Dennoch sollen 
Vereine far spezielle Projekte, 
far die auch eine Resonanz be-
steht, eine gezielte Forderung 
erhalten. So sind wieder die 
„Kulturwoche" und die „Szene 
Krems" dotiert. 

Musikalische Veranstaltun-
gen verschiedenster Art sowie 
Ausstellungen in der Minoriten-
kirche und in der Modernen 
Galerie sind auch heuer wieder 
vorgesehen. 

FREITAG 	19.30 Uhr, Pfarrzentrum St. Paul 

13 
	

1. Tanz-Studio • Prof. Hanns 1ro • KBW Krems 

JANNER 

MONTAG 	19.30 Uhr, Pfarrsaal St. Veit 

16 
	

Heimpflegekurs 1. Teil • KBW Krems 

JANNER 

DIENSTAG 
	

19.30 Uhr, Festsaal des BORG-HeinemannstraBe 

17 
	

Dr. Emmy Stift • Lichtbildervortrag 
„Spanien und Portugal — Das goldene Jahrhun-
dert" • VHS Krems JANNER 

DIENSTAG 
	

19.30 Uhr, Pfarrsaal St. Veit 

17 	Teresa von Avila • Msgr. Prof. Josef Eichinger, 
Reihe „Grof3e Christen-Menschen der Hoffnung" 

St. Polten — Krems • KBW Krems JANNER 

DONNERSTAG 19.30 Uhr, Stadtsaal 

19 
	

3. Abonnementkonzert mit den No. Tonkanstlern 
Dirigent: Arvid Janson 
Solisten: Karin Adam (Violine) JANNER 
Werke von Tschaikowsky und Schostakowitsch 

FREITAG 	19.30 Uhr, Pfarrsaal St. Veit 

20 
	

Heimpflegekurs 2. Teil • KBW Krems 

JANNER 

FREITAG 	19.30 Uhr, Pfarrzentrum St. Paul 

20 
	

2. Tanz-Studio • KBW Krems 

JANNER 

DONNERSTAG 19.30 Uhr, Stadtsaal 
Klavierabend Raimund Langner 
Bach-Busoni, Chaconne d-Moll — F. Schubert, 
Moments musicaux op. 94 — Beethoven, Sonate 
C-Dur op. 53 (Waldsteinsonate) — Debussy, 
Reflets dans l'eau, L'isle joyeuse 

FREITAG 	19.30 Uhr, Pfarrzentrum St. Paul 

27 
	

3. Tanz-Studio KBW Krems 

JANNER 

FREITAG 	19.00 Uhr, Rathaussaal Stein 

27 
	

Heimatabend des Verschonerungsvereines Stein 

JANNER 

MONTAG 	19.30 Uhr, Pfarrsaal St. Veit 

30 
	

Heimpflegekurs 3. Teil • KBW Krems 

JANN ER 

FREITAG 	19.30 Uhr, Pfarrzentrum St. Paul 

3 
	

4. Tanz-Studio • KBW Krems 

FEBRUAR 

MITT WOCH 19.30 Uhr, Stadtsaal 

FEBRUAR 
15 

slum, Ringstraf3e 
Diesmal aus Krems mit dem Bundesrealgymna-
„Klassentreffen" — Eine Sendung des ORF 

26 
JANNER 
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3500 KREMS, WEINZIERL 104, TELEFON 02732/3817 

Spiegel und Lampen aus Florenz 

Stuck dek orationen 

Landeskulturpreis fiir Musik an 
OStR Professor Leopold Emmer 

denen Tatigkeiten als Kapell-
meister der Wiener Sangerkna-
ben, als Konzertdirigent in 

in 	Wien, Chordirektor an der 
Wiener Staatsoper sowie Chef-
dirigent des Wiener Orchester-
vereins lehrte Oberstudienrat 
Emmer auch 15 Jahre lang in 
der LBA und dem Musisch-Pa-
dagogischen Gymnasium als 
Professor fur Musikerziehung. 
Als Komponist schuf er zahlrei-
che Werke, eines der bekannte-
sten ist die musikalische Weih-
nachtslegende nach Selma La-
gerlof, die erst dieser Tage im 
ORF wiederaufgefiihrt wurde. 

NEU- UND UMARBEITUNG 
VON POLSTERMOBEL 

Dem verdienten langjahrigen 
Musikpadagogen und Kompo-

Diplomkapellmeister 
An- 

erkennung seiner besonderen 
Leistungen auf dem Gebiet der 
Musik, und zwar als Musikpa-
dagoge, Dirigent und Kompo-
nist zahlreicher kammermusi-
kalischer und Orchester-Werke 
der Kulturpreis des Landes Nie-
derOsterreich für Musik verlie-
hen. Die Oberreichung erfolgte 
am 26. Oktober im Schlot3 Ro-
senau durch Landeshauptmann 
Ludwig. Auf3er semen verschie- 

3. Abonnement-
konzert 
Am Donnerstag, dem 19. Jan- 
ner 1984, findet das 3. Abonne- 
mentkonzert der laufenden 
Konzertsaison statt. Die Nie- 
derosterreichischen Tonkiinst- 
ler werden diesmal von Arvid 
Janson geleitet. Auf dem Pro-
gramm stehen Werke von Peter 
Illitsch Tschaikowsky und Di-
mitri Schostakowitsch. Auf die 
1. Symphonie (f-Moll, op. 10) 
von Schostakowitsch folgt das 
Violinkonzert von Tschaikow-
sky (D-Dur, op. 35) mit Karin 
Adam als Solistin. Den Ab-
schluf3 bildet Tschaikowskys 
symphonische Dichtung „Fran-
cesca da Rimini". 

Restliche Karten im Preis von 
30 bis 110 Schilling sind im Vor-
verkauf in der Kulturverwal-
tung Krems und in den Vorver-
kaufsstellen Bock und Specht 
erhaltlich. 

Kremser 
Schriftsteller gesucht 

Der Verein zur Forderung 
von Kultur und Fremdenver-
kehr in Krems beabsichtigt die 

von Werken Kremser Schrift-
Herausgabe einer Anthologie 

steller alter Literaturrichtungen 
Franziisischclub 	und ersucht daher, alle auf lite- 

rarischem Gebiet Tatigen sich 
Der Verein zur Forderung entweder schriftlich unter der 

von Kultur und Fremdenver- Adresse: Verein zur Forderung 
kehr in Krems iadt 

zu seinem von Kultur und Fremdenver- franzosischen Diskussionsclub 	
kehr in Krems, 3500 Krems, 

jeden Donnerstag ab 19.30 Uhr Stohrgasse 2 oder telefonisch 
im Kolpinghaus Krems, Ring- unter 027 32 / 68644 zu melden. 
straBe 46, herzlich em. 

Raimund Langner konzertiert in Krems 

schen Veranstaltungsreihe der gefachertes Programm, das 
Kulturverwaltung Krems wer- aber gerade deswegen beson-
den neben der Serie der Abon- ders interessant zu werden ver-
nementkonzerte auch Solisten- spricht. Neben Bach-Busoni, 

abende angeboten. 	
Chaconne d-Moll und F. Schu- 

abend am 26. Janner im Krem- kann wohl Beethovens „Wald-
ser Stadtsaal konnte nun der steinsonate" (Sonate C-Dur, 
Pianist Raimund Langner ge- op. 53) als HOhe- und Schwer-
wonnen werden. Raimund punkt des Abends angespro-
Langner braucht dank seiner chen werden. Den Abschlut3 
Beziehungen der Familie zum bilden Claude Debussys Reflets 
Raum Krems nicht besonders dans l'eau und L'isle joyeuse. 

vorgestellt zu werden und hat 	
Karten zu diesem Solisten- 

hier schon mehrfach Konzerte abend zum Preis von 30 bis 80 
gegeben. In bester Erinnerung Schilling sind in der Kulturver- 
ist noch die Interpretation des waltung Krems und in den Vor- 
Konzerts für zwei Klaviere von verkaufsstellen 	Bock 	und 

W. A. Mozart gemeinsam mit Specht erhaltlich. 
seiner Mutter Inge Mayerhofer- 

Im 	Rahmen der musikali- tet Raimund Langner em n breit 

Fin-  den diesjahrigen Klavier- berts Moments musicaux op. 94 

Langner im Rahmen der Ton- 
kiinstlerkonzerte im Herbst Musikschule 
1982. 	 umgesiedelt In seinem Klavierabend bie- 

Die Musikschule der Stadt 
Krems, die sich bei Eltern und 
Kindern einer stets steigenden 
Beliebtheit erfreut, wurde nach 
Verkauf des ehemaligen Unter-
richtsgebaudes in der Herzog-
straBe in das frilhere Bundes-
konvikt III in der Gartenaugas-
se umgesiedelt. Dieses Haus soil 
nun renoviert werden, was nach 
Berechnung des Bauamtes Ko-
sten von etwa 1,9 Mio. Schilling 
erfordert. Noch heuer werden 
1,2 Mio. Schilling verbaut und 

Heimatabend 
im Steiner Rathaus 

im Mittelpunkt dieser Veran-
staltung am 27. Janner mit Be-
ginn um 19 Uhr, zu der der Ver-
schonerungsverein Stein ein-
ladt, stehen die Verleihungen 
der Silbernen Rosen im Rah-
men der Aktion „Krems im 
Blumenschmuck" durch den 
Burgermeister der Stadt Krems. 
Der offizielle Teil, der auch ei-
nen Bericht des Obmannes um-
faBt, wird mit Heimatgedichten 
von Frau Hermine Pruckner 
und einem Diavortrag von Fritz 
Mayer umrahmt. 

Der Piaristenturm vor der Re-
staurierung. 

nisten, 
Leopold Emmer wurde 

zwar fiir die Erneuerung des 
Daches und der AuBenfassade. 
Derzeit besuchen 628 Schiller 
die Musikschule in der Altstadt, 
rund em n Drittel wird in dem 
adaptierten Haus in der Mitter-
au unterrichtet. Die Schule 
steht unter der Leitung von Di-
rektor Helmut Gollner, 19 Mu-
siklehrer sind beschaftigt. Am 
unentgeltlichen Kindersingen 
beteiligen sich standig etwa 100 
Buben und Madchen. 
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3500 KREMS • LANDERSDORFERSTR 69 . TEL.(02732)3551-52 
3100 Si POLTEN- WURMBSTRASSE 9 •TELEFON (02742)2346 

Hochbau • Tiefbau • Industriebau 

BALIUNTERNEHMUNG.TECHN.RAT 

tick in bit Vergangenbeit 
1. Pinner 1880: Mer eiggtof3 ffibrt ba3u, 
baf3 in sitein auf filert3e unb §ittrahen eig ge-
trieben bArb; an bet iiteiner litnbe blieb bag 
eig 2 Oder bocb liegen. Cin 300 bet IjöLer- 
nen 13 onaubriicke tuurbe begcbAbigt. 

2. 3Itinner 1856: eroffnung bet *parkagge 
Rremfs unb angetobung bet iiiitarbeiter im 
Ratbauggaal rem. 

5. 31anner 1856 ergcbeint bit ergte gummer 
be Itremger Vocbenblatteg. 

to. Winner 1863: jfran3 *titter bon Vert-
beim erbeilt bon ben *icbet- unb *engen-
gcbmieben au g gieberagterreicb unb bet 
*teiermark einen ebrenpokat fur bit Vertre-
tuna biegeg il:etuerbeg bei Der tonboner 

eltauggtellung. 

It. Janner 1851: flit neu gebabete tieberta-
fel in It rem g bericbtet fiber bit erfolgte Iton-
gtituierung unb tuirb 3ur Vortage bet.  *tatu-
ten aufgeforbert. 

It. Janner 1853: TSfirgermeigter tiingtt er-
gucbt bit iemeirtberatgmitglieber, kommen-
ben itoonntag bit 13ankabregge an iffirgter3-
bigcbof Vin3ent ebuarb faitbe — frfiber 
*tabtpfarrer bon Itremg — ffir Die bocbber-
31ge ippenbe 3ur Aenobierung bet *tabt-
pfarrkircbe 3u unterfertigen. 

11. 3iinner 1864: 1Der 1:emeinberat bertit 
ben j8au bet neuen *cbiehgtiitte. rrie jfinan-
3ierung gall burcb ben Verkauf bon aktien im 
genntuert bon 10  1:  ulben erfolgen.  

12. 3IAnner 1907: Memolierung bon bier ogt-
geitigen Therugern in bet ihartenaugagge, an 
beren *tette nub ben Vltinen bon arcbitekt 
Josef MO jun. bet.  '1:  ebilubekomplex q:arten-
augagge 1-3 erricbtet tuurbe (1908). 
/Der JSrunnen (geptunbrunnen, beute am 
Ir)oben flilarkt) am Xerglicberi jilarkt tuirb ab-
getragen unb mit Dem ftlateriat be abgetra-
genen jrrocb'gcben jbaugeg in Der il,artenau-
gagge 3ugegcbfittet. 

13. 3Anner 1858: 3n bet Vfarrkircbe 
*t. Veit finbet tine teicbenfeier fur ben am 
5. Winner 1858 bergtorbenenfelbmargcball 
Ikabet3kp tatt. 

IS. Winner 1906: Perleibung elm 1affee-
baug-Iton3eggion an Itatbarina _frank. 

21. Winner 1858: flit Itrankenbaugrecb-
nung born 1. *eptember 1852 big 31. /3e3em-
tier 1856 tuirb burcb bit *tabt genebmigt, 
13r. Nucljfetber pogtbum bet.  /Dank augge-
sprocben unb geiner Jiitte bag „abgoluto-
rium" auggefertigt. 

23. Winner 1855: auf 1:runb bet Verbanb-
lungen mit ben .1:etuerbetreibenben unb fiber 
empfebtung burcblran3 bon Wertbeim ricb-
tet bit q:emeinbe Itremg an bit n.ä. j4aribetg-
kammer tine eingabe, bit eigenbabnotrabe 
bet 1. eligabetb- egtbabn bon  n  len nacb 
1Lin3 auf bem tinken rionauufer 3u ffibren. 
24. Pinner 1854: /Die 33irektion bet eat-
gcbule ersucbt um Znkauf bet.  niitigen 31n-
gtrumente fiir bag praktigcbe jfelbmeggen. 

tlber jageficbbierbe bet ii:emeinbe *tein hu-
ger' Angcbfittung be labrtueges binter bet 
kagerne, tuoburcb in ben angren3enben 
.11 eingtirten  P  af5ger einflieht, gall bit Crbe 
entgprecbenb abgetragen tuerben. 

26. Winner 1868: ertutiterung bet tieberta-
fel buret) teriinbung eineg filugikbereineg. 

27. Winner 1851:'been bit im fremben 
jatatt unb in bet.  Vreuggigcben Zeitung ent-
battenen unbmbren ZIngaben fiber ben jSranb 
bei ben 1:ebrirbern *cbmitt in lkebberg Wirt) 
tint ji3ericbtigung begcbtoggen; bieg aucb in 
jOinblick auf bit san3eige bet* .;:enbarmerie 
fiber angeblicb ocblectite jfeueriascbgertite. 

27. Winner 1852: /kr *tabtgcbuttebrer 
ilforigeber begcbtuert gicb fiber mebrere ob-

ne gtine Zugtimmung borgenommenen Anbe-
rungen in geiner PaIjnun. Ptiter bean-
tragt er Die Zingcbaffung bon neuen *Out-
bernken unb Die ZIngteltung eineg *cbulgebil-
feng. 

29. 3Itinner 1856: 13er .I:emeinberat eracbtet 
bie Aufnabme eineg riartebeng bon 8000 big 
12 000 thulben frit nottuenbig, um bit cbon 
[Anger beScblo5gerie fiflafsterung bet tInte-
ren lanbgtrahe unb bit abaptierung beg 
itoiounvioaateo burcbfribren 3u kiinnen. 

31. 3iinner 1863: /Die bon Itemg in ton- 
bon auggegteUten 	°belle bet.  Itremger /tin- 
berbetuabr- unb Turnangtalt tuerben fiber 
ersucben bem *outb-itengington 1.15CUM 

nberlach5en. 

Winner 1891: Volkotiblung in ItrernO: 
10 584 einthobner, babon 9719 Zibilpergo-
nen. 

Flutlichtanlage 
fiir den Ausportplatz 

1984 werden in Krems fur 
den Sport rund 5 Mio. Schilling 
aufgewendet. Im Kremser 
Sportstadion werden Renovie- 
rungsarbeiten 	durchgeftihrt, 
der Ausportplatz wird eine neue 
Flutlichanlage erhalten und in 
der Sporthalle wird der Ful3bo-
den instandgesetzt. Die beiden 
Leistungszentren erhalten Sub-
ventionen, ebenso das Institut 
fur Sportmedizin und die Ak-
tion Kremser Sportforderung 
als Sprachrohr der Kremser 
Vereine. 

Heimspiele von 
UHK Kresto Krems 
in der Kremser Sporthalle 

Mittwoch, 18. Janner 
Meisterschaftsspiel gegen 
Edelwei13 Linz 

Samstag, 21. Janner 
Meisterschaftsspiel gegen 
RAIKA Koflach 

Meisterschaftspause wegen 
Weltmeisterschaft 

Nachstes Heimspiel 
Samstag, 25. Februar 

gegen Barn bach 

eite 10 
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Ehrungen im Janner 
80. Geburtstag feiern: 
Resch Maria, Egelsee, Spiegelweg 1 
Pabla Felix, BeethovenstraBe 37 
Rzepa Oswald, K. Wallisch-StraBe 10 
Holzweber Antonia, Wiener StraBe 34 
Strohmayer Anna, KasernstraBe 32 

90. Geburtstag feiert: 
Hellerschmid Anna, GoglstraBe 16 

95. Geburtstag feiert: 
Pockfuss Wilhelmine, SchillerstraBe 8 

Goldene Hochzeit feiern: 
Bartaschek Anton und Wilhelmine, Dachsberggasse 10 

WIR GRATULIEREN HERZLICH 

Aus dem Standesamt 

(. 
MitteraustraBe 7 

Birgit Hubmaier 
Briindlgraben 21 

Theresia Knapp 
Dr. GschmeidlerstraBe 45 

Christoph Holler 
MitteraustraBe 9 

Sylvia Lipp 
HafenstraBe 23 

Thomas Lagler 
Wasendorfer StraBe 34 

Barbara Kirschenhofer 
SymalenstraBe 29 

Christian Nessl 
RingstraBe 12 

Daniela Bernhard 
Alauntalweg 18 

Christine Fries 
Am Exerzierplatz 8 

Eheschliefiungen 
Manfred Engelschall, Handels- 

arbeiter 	und 	Hannelore 
Dank, Hausarbeiterin, Wein-
zierl 78 

Peter Schwab, Angestellter und 
Beate Brandl, Hausfrau, 
Bahnhofplatz 14 

Alfred Hackl, Landmaschinen-
mechaniker und Karin Sinn-
huber, gewerbliche Hilfs-
kraft, MitteraustraBe 9 

Alfred Edlinger, Kellner und 
Brigitte Sauer, Angestellte, 
Dr. Edergasse 1 

Manfred Matousovsky, Gen-
darmeriebeamter und Ga-
briele Herman, Bilanzbuch-
halterin, Sauergasse 1 

Andreas Deisenberger, Fern-
meldemonteur, Kirchengas-
se 1 und Claudia Steiner, MA-
rokaufmann, Wachtbergstra-
Be 4 

Zvonko Knobloh, Schlosser 
und Martha Fuchs, Arbeite-
rin, MahlhofstraBe 4 

Dr. med. Erich Hainzl, Arzt, 
St. Polten, F. Binder-StraBe 
47 und Elfriede Brandl, di-
plomierte Krankenschwester, 
Angern, HauptstraBe 54 

Alois Berner, Kontrollor und 
Ulrike Wagner, Bankange-
stellte, SchmidhiittenstraBe 6 

Horst Osimitz, Elektroinstalla-
teur und Christine Schaffel, 
Kellnerin, GoglstraBe 7 

Friedrich Sigl, Vertragsbedien-
steter und Hildegard Engel-
brecht, geb. Hogler, Ver-
tragsbedienstete, Langenloi-
ser StraBe 22a 

Karl Hochreiter, Arbeiter und 
Franziska Buric, Verkaufe-
rin, Judenburger StraBe 13 

Erich Hoffmann, Handelsrei-
sender und Margit Gersten-
mayer, geb. Pilz, Ordina-
tionshilfe, Taglicher Markt 5 

Maximilian Weese, Kunststoff-
arbeiter, Hoher Markt 11 
und Gabriele Fischer, Haus-
frau, Steiner LandstraBe 30 

Johann Hackl, Schlosser, KO-

nigsbrunn am Wagram, 
Frauendorf an der Au 48 und 
Elisabeth Kolbeck, kaufman-
nische Angestellte, Dr. 
Gschmeidlerstral3e 8 

Erich Rohrhofer, Kraftfahr-
zeugmechaniker, Gaswerk-
gasse 5 und Doris Kroneis, 
Industriekaufmann, Lasten-
straBe 17 

Hubert Wessely, Versiche-
rungsangestellter und Eva 
Rihrer, Biirokaufmann, Dr. 
GschmeidlerstraBe 14 

Hans Moser, Oberoffizial und 
Annemarie Graf, Vertragsbe-
dienstete, Weinzierl 72a 

Erwin Gostl, Tankstellenpach-
ter und Maria Lukas, Tank-
wartin, Wiener StraBe 39 

Karl NeuBer, Magistratsbedien-
steter und Edith Mayer, 
Buchhalterin, E. Hofbauer-
StraBe 14 

Sterbefalle 
Maria Simon geb. Hofmann, 

Tabakarbeiterin i. P., Dr. A. 
Nagl-Gasse 5 

Ada Haslbrunner geb. Festl, 
Pens., AlauntalstraBe 80 

Hedwig Rohrhofer geb. Harrer, 
Landwirtin i. P., Sandlstra-
Be 17 

Hermine Nowak geb. Herz, 
Pens., Steiner LandstraBe 197 

Leopold Schiffauer, Pens., Ler- 
chenfelder Platz 10 

Alois Seidlhuber, Pens., Hol-
lenburg 53 

Eduard Auer, Gemeindebe-
diensteter i. R., Lederergas-
se 20 

Elfriede Summerer geb. Weil-
guni, Hausfrau, Arbeitergas-
se 11 

Theresia Osimitz geb. Kersch-
baumer, Pens., Wasendorfer 
StraBe 6 

Elfriede Gruber geb. Gruszka, 
Gemeindebedienstete, Bahn-
zeile 12 

Dipl.- I ng . 	Walter 	K Miner , 
Oberbaurat i. R., Wiener 
StraBe 1 

Sighilde Leitner geb. Allram, 
Volksschuloberlehrer i. R., 
Mondlgasse 58 

Margarete Aigner geb. Eiben-
steiner, Pens., Am Rosenhil-
gel 52 

Werner Angerer, BUrohilfs-
kraft, Wasendorfer Straf3e 27 

Karl Gobhart, Geschaftsfuhrer, 
Molkergasse 4 

Martha Mitterecker geb. Hu-
ber-Glaser, Pens., Schmelz-
gasse 1 

Karl Biegel, Schneidermeister i. 
P., WachaustraBe 4 

Rupert Plasch, Pens., Kasern-
straBe 6 

Maria Barta, Pens., PaBham-
mergasse 13 

Cacilia Andert geb. Rohrhofer, 
Pens., LandstraBe 99 

Luise Suske, Angestellte i. P., 
Dr. A. Nagl-Gasse 3 

Angela Kollersberger geb. Pum-
mer, Hausfrau, St. Paulgas-
se 4 

Zoran Ristic, Tischler, Steiner 
LandstraBe 4 

Anna Seif, Pens., Am Steindl 25 
Walter Biedermann, Pens., 

Gottweiger Gasse 22 

Pensionierungen 
Nachfolgend angefithrte Ver-

tragsbedienstete und Beamte 
der Stadt Krems schieden mit 
Wirkung vom 31. Dezember 
1983 aus dem aktiven Dienst-
stande aus: 

Obermonteur Grausenburger 
Engelbert, Wasserwerk 

Oberamtsrat Hofbauer Johann, 
Leiter des Sozialamtes 

VB II Lommer Gertraud, Kran-
kenhaus 

Amtsfachoberinspektor Vazul-
ka Rudolf, Meldeamt 

VB II Zwinz Karl, Magistrats-
abteilung IV. 

Sprechtagsanderung 
Bedingt durch die allgemeine 

Sprechtagspraxis bei den Am-
tern in Krems andert die Be-
zirksbauernkammer Krems ab 
sofort die bisherigen Sprechta-
ge von Montag und Freitag, 
8 bis 12 Uhr auf nunmehr 
Dienstag und Freitag, 8 bis 
12 Uhr. 

BRANDTNER GES.M.B.H 

ElflaROUNTERNEHMEN 

• Elektroinstallationen 
• Beleuchtung 
• Geschenkartikel 

3504 KREMS-STEIN, STEINER LAN DSTRASSE 59 
TELEFON (02732) 3278 

Geburten 
Alice Peneder 
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Katholisches 
Bildungswerk 

Eine Reihe von Aktivitaten 
hat das Katholische Bildungs-
werk Krems in seinem Pro-
gramm fiir Janner und Februar 
1984 angektindigt. Im Mittel-
punkt stehen dabei Kursange-
bote (Tanz-Studio, Heimkran-
kenpflege), die sich tiber meh-
rere Veranstaltungsabende er-
strecken. Alle Veranstaltungen 
beginnen urn 19.30 Uhr, mogli- 
che Programmanderung und 
nahere Informationen ergehen 
ilber 	die 	Lokalzeitungen, 
Handzettel, Plakate und kirch-
liche Verkiindigungen. 

Tanz-Studio • Prof. Hanns Iro, 
Krems. 6 Abende: Freitag, 
13., 20. und 27. Janner, 3., 
17. und 24. Februar • Pfarr-
zentrum Krems-St. Paul 

Reihe: Grof3e Christen — Men-
schen der Hoffnung • Teresa 
von Avila • Msgr. Prof. Josef 
Eichinger, St. Polten — Krems 
Dienstag, 17. Janner, Pfarr-
saal Krems-St. Veit 

Alte und chronisch Kranke zu 
Hause pflegen • em n Heim-
ptlegekurs • Montag, 16. Jan-
ner, Freitag, 20. Janner und 
Montag, 30. Janner • Pfarr-
saal Krems-St. Veit. 

Silbernes Ehrenzeichen fur SIR Gobhart 

Termin: Donnerstag, 2. Fe-
bruar 1984. 

Zeit: 1. bis 5. Schulstunde, 
also von 7.45 bis 12.30 Uhr. 

Die junggebliebenen kauf-
mannischen Schulen im neuer-
offneten Gebaude am Langen-
loiser Berg mochten sich gerne 
vorstellen. Die Gaste sollen ei-
nen Eindruck vom Unterrichts-
geschehen in den theoretischen 
und praktischen Fachern erhal-
ten. 

Die 	Niederosterreichische 
Landesregierung hat in ihrer 
Sitzung vom 8. November 
Stadtrat Alfred Gobhart in 
Wiirdigung seiner Verdienste 
das Silberne Ehrenzeichen des 
Landes verliehen. Die Oberrei-
chung erfolgte durch Landes-
hauptmann Ludwig, der auf die 
besonderen Leistungen des 
Geehrten verwies. 

Referent ftir Unternehmen 
und Betriebe in Krems: Anteil 
am Zustandekommen des Bau-
es der Badearena sowie der gesi-
cherten Wasserversorgung der 
Stadt. 

Die HAK/HAS Krems ist be-
sonders stolz auf den praxisna-
hen Unterricht und daher wer-
den Gegenstande wie Datenver-
arbeitung oder Stenotypie und 
Textverarbeitung oder auch an-
dere bei den Besuchern Interes-
se finden. 

Neben der Teilnahme am 
Unterrichtsablauf werden die 
Besucher aber auch Liber Pro-
bleme allgemeiner Art infor-
miert, wie z. B. Unterschiede 

Vorstand der Wachauer 
Volksfest-AG: Landesausstel- 
lung wurde aufgrund der Quail-
tatssteigerung zur anerkannten 
Landesmesse erklart; Weinmes-
se hat standigen Sitz in Krems. 

Obmann des Fremdenver-
kehrsverbandes Wachau-Nibe-
lungengau mit 25 Gemeinden: 
Fremdenverkehrsfordernde Ak-
tionen fur Region und Stadt ge-
startet. 

Obmann des OAMTC Krems: 
Initiative zu einem GroBstUtz-
punkt sowie zur Schaffung des 
Campingplatzes gesetzt. Orga-
nisation der Internationalen 
Polizeisternfahrt mit 1895 Per-
sonen sowie von Motorrad-
Welttreffen in der Region. Vor-
standsmitglied des OAMTC 
und als solcher ftir alle Belange 
Nieder(isterreichs verantwort-
lich. Ehrenmitglied des MSC 
Enzian. 

zwischen HAK und HAS, 
Lehrplan, Stundentafel der bei-
den Schulen, Schilleraufnah-
me, Obertritte u. a. m. Ftir die-
se Informationen stehen die Di-
rektion, ausgesuchte Lehrkraf-
te und der Bildungsberater der 
Schule zur Verfiigung. 

GEDESAG 
GEMEINNUTZIGE DONAVENNSTALER 
SIEDLUNGS AKTIENGESELLSCHAFT 

A-3500 KREMS/DONAU 
Bahnzeile 1 

Tel. 02732/ 2983-0, 3393-0 

Bautatigkeit der GEDESAG 
in Krems: 

Altstadtsanierung Steiner Land-
stra8e 88 
12 wohnbaugeforderte 	Miet- 

wohnungen 
2 ebenerdige Geschaftslokale 

derzeit Rohbauarbeiten — 
Fertigstellung FrOhjahr 1984 

Altstadtsanierung Hoher Markt 5 
9 wohnbaugefOrderte Miet-

wohnungen 
Baubeginn Marz 1983 — Fer- 
tigstellung September 1984 

Altstadtsanierung Lilienfelderhof 
7 wohnbaugeforderte Miet-

wohnungen 
1 zweigruppiger Kindergarten 

Baubeginn April 1983 — Fer- 
tigstellung Sommer 1984 

Wohnhausanlage Hafenstra8e 7 
101 wohnbaugeferderte Eigen- 

tumswohnungen mit unterir- 
dischen Stellplatzen 
derzeit Ausbauarbeiten — 
Fertigstellung Ende 1983 

1 Behindertenwohnung mit 
115 m2  und einige Restwoh-
nungen in der GrOBe von ca. 
80 bis 115 m2  sind noch nicht 
vergeben. 

In Vorbereitung befindliche 
Projekte: 

Reihenhausanlage Turnerberg II 
mit 19 Eigentums-Reihenhausern 

Reihenhausanlage Egelsee III 
mit 25 Eigentums-Reihenhausern 

BOroraumlichkeiten — auch als 
Atelier geeignet — 176,19 m2  im 
Stadtzentrum gelegen, ab 1. Jan-
ner 1984 zu vermieten. 

AuskOnfte Ober Finanzierung, 
Wohnungsangebot, etc. erteilt 
Frau Lang unter der Durchwah135. 

„Tag der offenen Tur66  an der HAK ••  

und HAS in Krems 

DACH UND WAND AUS EINER HAND 
HALLENBAU SPENGLEREI DACHDECKEREI 

Verarbeitung rostfreier Stahlbleche 

Ges.m.b.H.&Co.KG 

3502 KREMS, BrennaustraBe 10, Telefon 02732/6586-0 
Filiale: AMSTETTEN, Viehdorferstralle 24, Telefon 07472/2477 

       

      

Kremser Amtsblatt 

       

       

       

SCHUS TER 



SCHUBRIG 

If Mill 
aim 

Ell Mk 
.11 10111:—.Thdll. 

KOMMANDITGESELLEICHAFT 

BAUUNTERNEHMUNG - HOCH -, TIEF - u. INDUSTRIEBAU - TRANSPORTBETON 

3500 KREMS/DONAU, LASTENSTR. 7 

TELEFON: (02732) 3281 SERIE, 4720 

Grundwehrdienst bei den Verbanden 3. Panzergrenadierbrigade 
Die 3. Panzergrenadierbriga-

de ist em n mechanisierter GroB-
verband der 1. Panzergrena-
dierdivision und gehort der Be-
reitschaftstruppe an. Den tech-
nischen An forderungen ent-
sprechend, werden zur 3. Pan-
zergrendierbrigade zivilberuf-
lich technisch „vorbelastete" 
Grundwehrdiener einberufen. 

Die Ausbildung dieser jungen 
Leute erfolgt nach einer, fur 
alle militarischen Fachrichtun-
gen gleichen Grundausbildung, 
zu 
• Funkern, Pionieren, Flieger-

abwehrsoldaten, Panzerme-
chanikern, Kfz-Mechanikern 
und Sanitatssoldaten 

• Panzergrenadieren mit ent- 

sprechenden weiteren milita-
risch-fachlichen Ausbildun-
gen zur Fiihrung der Panzer-
einheiten und zur Instandset-
zung des Gerates 

• Panzerfahrern, 	Funkern, 
Richt- und Ladeschilizen am 
Panzer M 60 Al 

• Artilleristen mit den verschie-
densten technischen Funktio-
nen in der Fiihrung und Be-
dienung der Panzerhaubitze 
M 109 

• Panzeraufklarern, mit hoch-
stehender Funkausbildung 
und Bedienung von gepan-
zerten Au fk larungsfahrzeu-
gen. 
Die Bereitschaftstruppe hat 

standig einsatzbereit zu sein. 

Der Grundwehrdienst bei al-
len Bataillonen der 3. Panzer-
grenadierbrigade, also bei der 
Bereitschaftstruppe, betragt da-
her mindestens 8 Monate. Fur 
8 Monate-Soldaten der Bereit-
schaftstruppe sind keine Trup-
pennbungen vorgesehen. 

In der Garnison Mautern sind 
untergebracht: 
• Kommando der 3. Panzergre-

nadierbrigade 
• Panzerstabsbataillon 3 

die zur Bereitschaftstruppe 
gehoren und 

• das 	Landwehrstammregi- 
ment 33, das nicht zur 3. 
Panzergrenadierbrigade ge-
hort und dem Militarkom-
mando NO unterstellt ist. 
Der ordentliche Prasenz-

dienst bei den Landwehrver-
banden betragt 6 Monate 
Grundwehrdienst und Trup-
pentibungen alle 2 Jahre in der 
Dauer von 6 Tagen. Die Land- 

Weiterer Ausbau der 
Im Rahmen der traditionel-

len Weihnachtsfeier, bei der all-
jahrlich Diozesanbischof Dr. 
Zak in der Kirche der Strafvoll-
zugsanstalt Stein die Mette zele-
briert, teilte Anstaltsdirektor 
Hofrat Dr. Schreiner mit, daB 
heuer 85 Strafgefangene amne-
stiert wurden, die Anstalt der-
zeit 893 Insassen zahlt. 

Im Zuge der Modernisierung 
der Strafvollzugsanstalt, die in 
einem Zehnjahresplan um Ko-
sten von rund einer Milliarde 
Schilling durchgeftihrt wird, 
werden heuer neue Sportanla-
gen geschaffen. Auf dem ehe-
maligen Eybl-Grundsttick, das 
vom Bund erworben wurde, 
werden em n Sportplatz errichtet 
und die bestehende Lagerhalk 
zu einer Sporthalle umgebaut. 
Sportliche Betatigung, so be-
tont Dr. Schreiner, ist gerade 
fur Strafgefangene im Hinblick 

wehrverbande sind erst nach er-
folgter Mobilmachung voll ein-
satzbereit. Die Dienstzeit bei 
den Verbanden der 3. Panzer-
grenadierbrigade betragt also 8 
Monate. Eine Langerverpflich-
tung zum Zeitsoldat ist wün- 
schenswert. 

Die Erstverpflichtungsdauer 
betragt 1 Jahr bis zu einer Ge-
samtverpflichtungsdauer von 
10 Jahren, wobei die Alters-
grenze mit 40 Jahren festgelegt 
wurde. 

Entlohnung fur eine Charge 
betragt ca. S 7500,— monatlich 
(Nettobezug). 

Ab einem Wehrdienst von 
mindestens 3 Jahren, hat der 
Zeitsoldat Anspruch auf eine 
berufliche Bildung im Inland 
bis zu einem Drittel seiner 
Dienstleistung als Zeitsoldat, 
wobei die Kosten dieser Ausbil-
dung vom Bund getragen wer-
den. 

Strafvollzugsanstalt 
auf den Abbau von Aggressio-
nen und die Forderung von Ka-
meradschaftsgeist von besonde-
rer Wichtigkeit. 

Heuer werden auBerdem in 
der Anstalt das Heizhaus und 
die Zentralkiiche in einen eige-
nen Trakt verlegt, wo auch die 
Fleischerei und die notwendi-
gen Lagerraume untergebracht 
sein werden. Dort wird auch 
eine umweltfreundliche an-
staltseigene Mullverbrennungs-
anlage installiert. Der alte Wirt-
schaftstrakt wird abgerissen 
und an seiner Stelle neue Zel-
lenraume gebaut. In den neuen 
Zellen werden, wie bereits in 
der Abteilung des Entlassungs-
vollzuges, die Toilettenraume 
von den Zellen getrennt sein, 
sodaB auch fiir den Strafgefan-
genen eine gewissen Intimspha-
re gewahrt bleibt. 

Erfreuliche Bilanz der Kremser Hafen- und 
Industriebahn Ges.m.b.H. 

Die Kremser Hafen- und 	Auch die Investitionstatigkeit 
Industriebahn 	Gesellschaft der Gesellschaft war im Ge- 
m.b.H., an der die Stadt be- schaftsjahr 1982 beachtlich und 
kanntlich mit einem Zwei-Drit- lag mit einer Wertschopfung 
tel-Anteil beteiligt ist, hat zu von mehr als S 2,2 Mio. deut-
Beginn Dezember ihre 20. or- lich ither dem Durchschnitt. 
dentliche Generalversammlung Der Hauptanteil, namlich nahe-
abgehalten, in der u. a. auch zu 90% betraf den Gleisbau; 
JahresabschluB und Geschafts- neben der Generalsanierung be-
bericht iiber das Geschaftsjahr stehender Gleisstrange muBte 
1982 verabschiedet worden im Zuge der Elektrifizierung 
sind. Trotz weltweiter wirt- der OBB-Strecke Krems — Abs-
schaftlicher Rezession konnte dorf — Hippersdorf auch die 
die Geschaftsfiihrung eine Wagentibergabeanlage der Ge-
durchaus erfreuliche Entwick- sellschaft auf „Strombetrieb" 
lung der Gesellschaft aufzeigen. umgebaut werden. Der Ge-
Die Geschaftstatigkeit hat im schaftsfuhrung ist es gelungen, 
Jahr 1982 den groBten Umfang zur Finanzierung dieser Vorha-
seit dem Wiedererstehen der ben namhafte Betrage von der 
Gesellschaft nach dem Krieg OBB, vom Bundesministerium 
erreicht; es war em n Umschlag- fur Verkehr und vom Land Nie-
substrat von rund 230000 Ton- derosterreich als Forderungs-
nen zu bewaltigen und eine Gil- mittel zu erhalten. 
termenge von rund 470000 	Die Gesellschaft konnte so- 
Tonnen auf der Schiene zu mit weiterhin in ausgezeichne-
transportieren. Der Kranbe- ter Weise ihrer Aufgabe gerecht 
trieb hatte damit eine Zuwachs- werden, den Wasserweg der 
quote von rund 23% zu ver- Wirtschaft von Krems und des 
zeichnen, wahrend die Giiterbe- Umlandes kostengiinstig zugan-
forderung um rund 8 % zuge- gig zu machen. 
nommen hat. 

(1.1.711 Ill 
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Verkehrsschwer-
punktprogramme 

Die Verkehrsabteilung des 
Landesgendarmeriekomman-
dos far NO wird in den Mona-
ten Janner bis Juni 1984 den 
nachstehend angeftihrten The-
men schwerpunktmaBig beson-
dere Beachtung schenken: 
Janner: Sichtbehinderung durch 

vereiste etc. Scheiben 
Februar: Alkohol am Steuer 

Marz: Einhaltung der Vorrang-
bestimmungen sowie der Be-
stimmungen iiber das Verhal-
ten im Bereich von geregelten 
Kreuzungen 

April: Halten und Parken, vor 
allem auf FreilandstraBen 

Mai: Hintereinanderfahren 
Juni: Oberholen 

AuBerdem wird zusatzlich 
auch das Thema „Alkohol 
am Steuer" schwerpunktmaBig 
tiberwacht werden. 

Verkehrsmanahme 
Der Magistrat der Stadt 

Krems an der Donau ordnet zur 
Sicherheit, Leichtigkeit und 
Fhissigkeit des Verkehrs folgen-
de VerkehrsmaBnahme an: 

„Hahen und Parken verbo-
ten, ausgenommen Kirchenbe-
sucher, Samstag, Sonn- und 
Feiertag von 7.00 bis 18.00 
Uhr" an der Siidseite der 
KerschbaumerstraBe in Krems 
zwischen Kreuzung Rosegger-
straBe und KerschbaumerstraBe 
und Einfahrt in den evangeli-
schen Pfarrhof. 

Lenkerberechtigungen 
Nachstehend angefiihrte Per-

sonen haben die Lenkerprii-
fung mit Erfolg abgelegt: 

Aufmesser Doris - B 
Judengasse 3 

Bohm Andrea - A, B 
Ufergasse 30 

Doppler Friederike - B 
GschmeidlerstraBe 10 

Eberhard Werner - A/j 
Quadenstrafie 67, Wien 

Edlinger Erika - B 
Wasendorfer StraBe 24 

Ettenauer Hans - A/j 
WilheringstraBe 2a 

Fischer Sylvia - B 
Missongasse 22 

Fornezzi Ronald - A, B 
Niederglenkerstr. 68, Steyr 

Gfohler Sylvia - B 
Im Alauntal 7 

Graf Erwin - A/j 
Im Alauntal 22 

Hojus Reinhard - B 
Admonter StraBe 2 

Jungwirth Brigitte - B 
Jenichengasse 5 

Kern Ewald - A, B 
Missongasse 22 

Maier Evelyn - A, B 
Gabelhoferplatz 6 

Perer Andreas - A, B 
Worthgasse 26a, Baden 

Rabl Adele - B 
Mitterweg 10 

Reuter Walter - A/j, F 
Thallern 28 

Rihs Maria - B 
Dr. Naglgasse 1 

Sabathiel Thomas - A, B 
Hohensteinstrafie 55 

Seitner Martina - B 
KlomserstraBe 5a 

Simon Margit - B 
Heinemannstra13e 5 

Specht Andreas - A, B 
Symalenstrafie 17 

Svoboda Barbara - B 
Nikolausplatz 7, Wien 

Schieder Monika - B 
Gottweigergasse 10 

Taubenschmid Hermine - B 
HeinemannstraBe 4 

Vazulka Gabriele - B 
St. Paulgasse 4 

Wagesreither Christian 
A, B, C, E, F, G 
Alt Rehberg 16 

Walzer Helmut 
A, B, C, E, F, G 
Limbergstrafie 124 

Weber Alexander - B 
Tal 54, Leoben 

Wimmer Karin - B 
Mittergriesweg 22 

Wintersberger Monika - B 
Mitterweg 10 

Wintersberger Werner - A, B 
Weinzierl 43 

Yousif Oman - B 
Obere LandstraBe 36 

Mitfiihren von Per-
sonen auf Fahrradern 

Es wird bekanntgegeben, da13 
gem. § 65 (3) StV0 1960 Rad-
fahrer, die auf dem Fahrrad 
Personen mitfiihren, das 16. 
Lebensjahr vollendet haben 
miissen. 1st die mitgeftihrte 
Person noch nicht 8 Jahre alt, 
so mu13 fur sie em n eigener, der 
GroBe des Kindes entsprechen-
der Sitz vorhanden sein. 1st die 
Person mehr als 8 Jahre alt, so 
darf nur em n Fahrrad besonde-
rer Bauart (Tandem-Fahrrad) 
verwendet werden. 

Bewilligungen ftir das Mit-
fiihren von zwei Kindern unter 
8 Jahren auf einem einspurigen 
Fahrrad, konnen, da die hiezu 
erforderliche Verkehrssicher-
heit nicht gegeben ist, nicht er-
teilt werden. 

Beim Mitfiihren von mehr als 
einem Kind auf einem einspuri-
gen Fahrrad kann die notwen-
dige Aufmerksamkeit und Kon-
zentration des Fahrradlenkers 
im Zusammenhang mit der er-
forderlichen Balance in so ho-
hem Ma!) beeintrachtigt wer-
den, daB schwere Unfalle und 
deren Folgen nicht zu vermei-
den sind. 

Verlust von Zulassungs-
scheinen, Kennzeichentafeln 
und Ftehrerscheinen 

Nachstehend 	angefahrte, 
vom Magistrat der Stadt Krems 
an der Donau ausgestellte Zu-
lassungsscheine, Kennzeichen-
tafeln bzw. Fiihrerscheine sind 
in Verlust geraten und werden 
hiemit im Original far ungtiltig 
erklart. 

Im Auffindungsfalle sind 
diese beim nachsten Gendarme-
riepostenkommando abzuge-
ben. 

Zulassungsscheine 

Hofer Dieter 
AustraBe 23 
Pkw N 185.215 

Specht Andrea 
Gottweigergasse 1 
Krad N 25.509 

Fa. Walter Brantner 
Obere Landstrafie 23 
Anh. N 85.932 

Kennzeichen 

Fa. Drobilitsch 
Hohensteinstra13e 
Zugm. Riickt. N 25.638 

Matauschek Siegfried 
Rehberger Hauptstra13e 19 
Moped N 85.366 

Fuchs Erwin 
AlauntalstraBe 24 
Pkw Vordert. N 125.448 

Ftihrerscheine 

Wohlgemuth Otmar 
St. Paulgasse 2 

Abdoun Ahmed 
Langenloiser Stra13e 4 

Schaar Erika 
Hollenburg 36 

Michel Gerlinde 
W. Gause-Gasse 6 

Dr. Jaritz Gerhard 
Am Exerzierplatz 24 

Kloss Bruno 
Taverngasse 9 

»Kundmachungen« »Verlautbarungen << »Verordnungen« 

Wir informieren 
Sie 
gerne Ober die 
MOglichkeiten 
energiesparend zu heizen. 

Beratung, Planung und 
Installation vom 
Fachbetrieb 

Heizung • LOftung • Gas • Wasser 
Installationen, Stahl- und Alubau 

3500 Krems, 1-tafnerplatz 9-10 	Telefon (02732) 2075, 2076 
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Aida& 
Idqfen• • • 

...kann man 
ambesten 

bai &Maenad= 
Dort &hen 

alle Holawinache 
in Itrfiillung. 

140111,1007;101!  

Ballkalender 
14. Janner 1984 

HAK-Ball im Brauhof-
saal 
Feuerwehrball VOEST-
Alpine, Volksheim Ler-
chenfeld 
Feuerwehrball Feuerwa-
che K-Egelsee, Gasthaus 
Lechner 

21. Janner 1984 
Postler-Ball in der Ar-
beiterkammer 
Feuerwehrball Feuerwa-
che K-Hollenburg, Gast-
haus Eisenschenk 
AHS-Ball im Brauhof-
saal 

22. Janner 1984 
Kindermaskenball der 
Kinderfreunde, Arbei-
terkammer 

28. Janner 1984 
Sportier-Ball Mautern 
im Kolpingsaal 
Eisenbahnerball in der 
Arbeiterkammer 
HTL-Ball im Brauhof-
saal 

4. Februar 1984 
Nelkenball in der Arbei-
terkammer 

11. Februar 1984 
Feuerwehrball 	Feuer- 
wache K-Gneixendorf, 
Gasthaus Walzer 

18. Februar 1984 
ARBO-Ball in der Ar-
beiterkammer 
Kolping-Ball im Kol-
pingsaal 
Feuerwehrball im Brau-
hofsaal 

25. Februar 1984 
Fischerball in der Arbei-
terkammer 

3. Marz 1984 
Pensionisten-Ball in der 
Arbeiterkammer 
Chremisen-Ball im 
Stadtsaal 
Feuerwehrball Feuerwa-
che Rehberg, Gasthaus 
Stiegler 

10. Marz 1984 
Avanti-Ball in der Ar-
beiterkammer 

E. Sachseneder 
Ges m b H 

Fachgeschaft fur Tischlerplatten, Kunststoffe, Bastler- und Hobbyzentrate 

langerilois Bahnstralle 49-53. Tel 0 27 34 21 41 

Krems. Ringstratle 10-12, Tel 0 27 32 20 20 4190, FS 071 134 
Austrabe 1. Te. 0 27 32 2030. FS 071 192 

Salzburg. Schallmooser Haup1stra8e 50 Tel 0 62 22 73 7 42 FS 63 529 

RAB/LOPAR: Hotel 
,San Marino" 

Busfahrt + Fahre+ 
HALBPENSION 

KRK/MALINSKA: 
Hotel „Malin" 

Busfahrt + Maut + 
HALBPENSION 

26.5.- 	2.6.- 	16.6.- 
2.6. 	16.6. 	30.6. 

15.9.- 	 1.9.- 
22.9. 	 15.9. 

(1 Wo) 	(2 Wo) 	(2 Wo) 

2690,— 3980,— 4280.- 

26.5.- 	2.6.- 	16.6.- 
2.6. 	16.6. 	30.6. 

15.9. 	 1.9.- 
22.9. 	 15.9. 

(1 Wo) 	(2 Wo) 	(2 Wo) 

2690,— 3680,— 4250,- 

30.6. bis einschliefflich 
1.9.1984 

wochentliche Busfahrten 

(1 Wo) 

3780,— 
Verlangerungswoche + 2200,- 

30.6.- 
14.7. 

28.7.- 
11.8. 

11.8. - 
1.9 

(2 Wo) 

2990,- 
	5980,— 4650,- 

(2 Wo) 

25.8.- 
1.9. 

(2 Wo) 

14.7. - 
28.7. 

Aufzahlung auf VOLLPENSION und EINBETTZIMMER mOglich! 

ZOCIII RENEW W)) 
3500 KREMS/Donau, DinstIstraBe 2 
Telefon 02732/3295 + 5715 

3100 ST. POLTEN, Brunngasse 12 
Telefon 02742/4100+ 4101 

Bade- und Ertiolungsaufenthalte 
auf den jugoslawischen Inseln 
RAB und KRK (MALINSKA) 
1984 

Abfahrten ab Krems/St. POlten 
jeden Freitag abends 

Verlangen Sie bitte unsere Detail-
prospekte 

Anmeldungen werden ab sofort 
entgegengenommen! 

dem beabsichtigten Beginn der-
selben beim Magistrat der Stadt 
Krems, Rathaus, II. Stock, 
Zimmer 44, anzusuchen. 

Das Ansuchen hat Angaben 
Ober den Zweck der Sammlung, 
die beabsichtigte Form, die 
Zeitdauer, den ortlichen Be-
reich der Sammlung und die be-
absichtigte Verwendung des Er-
tragnisses zu enthalten. 

Kraftfahrzeug- und 
Anhangerzulassungen 

Im Monat Dezember wurden 
bei Magistrat Krems 232 Pkw 
(davon 85 neu), 13 Lkw (davon 
5 neu), 2 Zugmaschinen (davon 
2 neu), 4 Krader (davon 1 neu), 
13 Mopeds (davon 5 neu) und 7 
Anhanger (davon 5 neu) zum 
Verkehr zugelassen. 

Sammlungen sind 
bewilligungspflichtig 

Der Magistrat der Stadt 
Krems an der Donau macht 
darauf aufmerksam, daB die 
Veranstaltung von offentlichen 
Sammlungen nur mit behordli-
cher Bewilligung gestattet ist. 

Als offentliche Sammlung 
gilt jede an eine Mehrheit von 
Personen gerichtete Aufforde-
rung zu einer freiwilligen Geld-
oder Sachleistung. Hiebei ist es 
belanglos, ob die Spende un-
mittelbar in Empfang genom-
men wird oder nicht, ob fur die 
Spende eine Gegenleistung 
(z. B. Verschluf3marken, Blu-
men, Abzeichen, etc.) geboten 
wird oder nicht und welche 
Zwecke mit der Sammlung ver-
folgt werden. 

Auch der Verkauf von Kar-
ten, die zum Eintritt zu einer 
offentlichen Veranstaltung be- 
rechtigen 	(Ballveranstaltung 
etc.) gilt als offentliche Samm-
lung, wenn er von Haus zu 
Haus, auf StraBen und Platzen 
oder in offentlich zugdnglichen 
Raumlichkeiten durchgefiihrt 
wird. 

Veranstaltungen 	ortlicher 
Organisationen und Vereine be-
diirfen einer solchen Bewilli-
gung zum Kartenverkauf nicht. 

Urn die Bewilligung einer im 
Bereich der Stadt Krems durch- 
zuftihrenden 	offentlichen 
Sammlung ist zwei Monate vor 

Sachseneder fuhrt em n komplettes 
Angebot 

Spanplatten, roh, furniert und kunst-
stoffbeschichtet 
Paneel- und Sperrholzplatten 
Turen in alien Ausfuhrungen 
Samtliche Erzeugnisse der Firmen 
SAX, Funder, Isovolta, Leitgeb 
und Werzakt 
Inlandische und exolische Massuv-
holier, lufttrocken 
Furniere aller Holzarten 
Leisten und Profilbretter 
Holzdecken und Ferbgboden 
Leime, Kleber. samtliches Zubehor 

Verunreinigung der 
Strafien durch Hunde 

Es wird darauf hingewiesen, 
da13 die Besitzer oder Verwah-
rer von Hunden gemal3 § 92 
Abs. 2 StV0 1960 claftir zu sor-
gen haben, daf3 diese Gehsteige 
und Gehwege sowie FuBganger-
zonen und Wohnstraf3en nicht 
verunreinigen. Personen, die 
dieser Vorschrift zuwiderhan-
deln, konnen, abgesehen von 
den Straffolgen, zur Entfer-
nung, Reinigung oder zur Ko-
stentragung fur die Entfernung 
und Reinigung verhalten wer-
den. 

lirr% 
'<RESTA 

VVERBUING 

3600 Krerns/Donna;\  
Kilmer 	 Btraglo 10 

el. 0 27 32 46134 uncl 5E137, 

Kremser Amtsblatt 



Wie immer em n arges Gedrange beim Start 

I I V V 	vv nervir 

SCHNAUER 
1ST TM BAU 
GENAU 
Sanierungs-Projekte verlangen Kennerschaft und Verstandnis. 
Liebe zum Detail, oft mit vie! Handarbeit verbunden - laf3t 
Schones wieder schoner werden. Prazise Planung, viel Erfahrung 
und gute Fachkrafte nur so geht's. 

unsereiner baut mit 

Bauunternehrnung- 3500 Krems- liafenstrafie 57-59 lel. 027 32/3441. lelex 071-145 

Th 

Kremser Silvesterlauf stellte alles in den Schattei 
Mit 400 Teilnehmern hat der 

Kremser Silvesterlauf, der heu-
er zum dritten Mal durchge-
fiihrt worden ist, alle Rekorde 
gebrochen. Wie iiberwaltigend 
die Zahl ist, das zeigen Verglei-
che: In Krems waren z. B. 1981 
230 und im Vorjahr 237 Teil-
nehmer am Start, in Hirten-
berg, wo Silvesterlaufe beson-
ders popular sind und wo sie 
seit 20 Jahren veranstaltet wer-
den, wurden nur 90 Teilnehmer 
gezahlt. 

Das Starterfeld — groffleils 
Hobbylaufer aus Wien und NO 
— war garniert mit klingenden 

Namen wie 800 m-Weltmeistl 
Willi Wiilbeck, Bergmeist( 
Franz Felber, Paddelmeistt 
Edi Wolffhardt, Osterreict 
rundfahrt-Sieger Kurt Zellhc 
fer, Radfahreras Bernhard Ra! 
singer oder Marathonmeisteri 
Monika Frisch. 

Ergebnisse 
Gesamtwertung: I. Hanne 

Gruber (SVS Bawag) 29.1,  
min., 2. Peter Schatz (LA( 
Wolfsberg). 3. Rudi Altersber 
ger (LC Villach), 4. Alexande 
Haberl (UV Purgstall), 5. Ge 
raid Miedler (OTB Wien), 6 
Gerald Habison (LAC Inns. 
bruck), 7. Franz Felber (WAT). 
8. Hans Ringhofer (WAT), 9. 
Johann Maier (U. Reichenau), 
10. Bernhard Hoger (BRD), 11. 
Otto Aistleitner (ULC Linz), 
12. Gottfried Hauer (LAC 
Krems), 13. Johann Kahr (Leo-
ben), 14. Siegfried Jauk (SVS), 
15. Andreas Achleitner (SV 
Bad Ischl), 16. Pattrick Macke 
(Cricket Wien), 17. Hans 
Blutsch (LAC Amstetten), 18. 
Franz Schestak (OTB Wien), 
19. Gustav Umdeutsch (Wien), 
20. Ewald Schaffer (HSV 
Wien) 33.05 min. 

Jugend mannlich: I. Habi-
son Gerald, 2. Jauk Siegfried, 
3. Windhager Gerald. 

Jugend weiblich: 1. Frisch 
Monika, 2. Kamper Karina, 3. 
Eischer Lisbeth. 

Damen: I. Zimmermann Jut-
ta, 2. Lohr Monika, 3. Wieser 
Renate. 

Bestplazierter Kremser: Gott-
fried Hauer (12. Platz). 

Mit begeistertem Applaus wur-
de die I3jahrige osterreichische 
Marathon-Staatsmeisterin Mo-
nika Frisch bedacht. 

Seite 16 
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